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PRESSEMITTEILUNG

50.000 Besucher in der Landesausstellung „Die Wüste“ im Lokschuppen Rosenheim

Bereits 50.000 Besucher haben eine Reise durch die „Rosenheimer Wüste“ im Lokschuppen Rosenheim unternommen. Am Freitag, dem 16. Juni 2006 überraschte Oberbürgermeistern Gabriele Bauer Franz Rothenaicher mit einem großen Sommerblumenstrauß. Heinz-Werner Bleyl, Geschäftsführer der Veranstaltungs- und Kongress GmbH Rosenheim überreichte Herrn Rothenaier aus Tüssling in der Nähe von Altötting das Begleitbuch zur Landesausstellung „Die Wüste“. Herr Rothenaicher. zeigte sich auch sehr erfreut über die wüstentaugliche Festina-Uhr im Wert von 300,- €, die ihm Frau Lindler im Namen des Rosenheimer Juweliers Kerim Bacak überreichte. Herr Bacak ist auch in diesem Jahr Sponsor der Landesausstellung „Die Wüste“ und beschenkt jeden weiteren 25.000tausendsten Besucher mit einer wertvollen Uhr. Herr Rothenaicher besuchte die Ausstellung gemeinsam mit seiner Frau Rita und den beiden Kindern Elisabeth und Korbian. 

Die runde Besucherzahl fällt beinahe mit dem Welttag für die Bekämpfung von Wüstenbildung und Dürre am Samstag, dem 17. Juni zusammen. Im Internationalen Jahr der Wüsten und der Wüstenbildung 2006 zeigt die Rosenheimer Landesaustellung nicht nur die Schönheiten und Besonderheiten des Lebens- und Kulturraumes Wüste auf. Sie informiert auch eingehend über den Aspekt der Desertifikation (Wüstenbildung), für die Klimawandel, Dürreperioden aber auch Eingriffe des Menschen in das Ökosystem verantwortlich zeichnen. Schließlich ist die zunehmende Versteppung und Ausbreitung der Wüstenrandgebiete vor allem in Afrika ein ernst zunehmendes Problem, für das global Verantwortung getragen werden muss. Auch Europa ist von den Auswirkungen des Klimawandels bereits betroffen. Vor allem Spanien leidet unter Bodenverlust aufgrund von Trockenheit.

Die Landesausstellung ist bis einschließlich 8. Oktober 2006 täglich im Lokschuppen Rosenheim zu sehen. Geöffnet ist von Montag bis Freitag von 9 bis 18 Uhr und an den Samstagen, Sonn- wie Feiertagen von 10 bis 18 Uhr. Im Juni ist die Ausstellung an den Sonntagen jeweils bis 20 Uhr geöffnet.
„Die Wüste“

30. März bis 08. Oktober 2006

Ausstellungszentrum Lokschuppen, Rathausstraße 24, 83022 Rosenheim

Tel. 0049-(8031)-365 90 36, Fax 0049-(8031)-365 90 30, 

Mail: lokschuppen@rosenheim.de 

Öffnungszeiten: Mo.- Fr. 9 bis 18 Uhr, Sa., So. und Feiertage 10 – 18 Uhr

An den Sonntagen im Juni bis 20 Uhr geöffnet!

Sonderöffnungen auf Anfrage

www.lokschuppen.de und www.wueste2006.de

Links zum Jahr der Wüste:  www.unccd.int  und  www.iydd2006.org

Veranstalter: 

Veranstaltungs- + Kongress GmbH Rosenheim in Zusammenarbeit mit dem Staatlichen Museum für Völkerkunde München, der Archäologischen Staatssammlung München, den Staatlichen Naturwissenschaftlichen Sammlungen Bayerns und dem Heinrich-Barth-Institut Köln

